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Thema: Patientenorientierung im grenzüberschreitenden Rettungs-

dienst mit der tschechischen Republik

Sehr geehrter Herr Präsident,

den Fragen sind folgende Ausführungen vorangestellt:

„Für die medizinische Notfallversorgung in den sächsischen Grenzregi-

onen ist eine reibungslose Zusammenarbeit mit den Nachbarländern

entscheidend. Im Sinne der bestmöglichen Patientenversorgung sollte

das Prinzip gelten, dass Patientinnen und Patienten im Notfall in das

nächstgelegene, medizinisch geeignete Krankenhaus gebracht werden

- unabhängig von der Staatsgrenze.“

Namens und im Auftrag der Sächsischen Staatsregierung beantworte ich die

Kleine Anfrage wie folgt:

Frage 1:

Auf welchen konkreten vertraglichen Grundlagen wird der grenzüber-

schreitende Rettungsdienst zwischen sächsischen und tschechischen

Partnern derzeit operativ umgesetzt?

Der grenzüberschreitende Rettungsdienst wird auf Basis des Rahmenabkom-

mens zwischen der Bundesrepublik Deutschland und der Tschechischen Re-

publik über die grenzüberschreitende Zusammenarbeit im Rettungsdienst

vom 4. April 2013 sowie der Vereinbarung über die grenzüberschreitende Zu-

sammenarbeit im Rettungsdienst zwischen dem Sächsischen Staatsministe-
rium des Innern und den Bezirken Karlsbad, Reichenberg und Aussig operativ

umgesetzt, welche seit dem 1. Januar 2016 in Kraft ist.
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Frage 2:

Ist in diesen Vereinbarungen explizit das Prinzip der Wahl des „nächstgelegenen

geeigneten Krankenhauses“ auch über die Landesgrenze hinweg festgeschrie-

ben?

Das Rahmenabkommen zwischen der Bundesrepublik Deutschland und der Tschechi-

schen Republik über die grenzüberschreitende Zusammenarbeit im Rettungsdienst (Art.

Nr. 2) sowie die Kooperationsvereinbarungen sehen vor, dass Patienten in eine am

schnellsten erreichbare und hinsichtlich des Gesundheitszustandes des Patienten ge-

eignete, von der zuständigen Rettungsleitstelle bestimmte medizinische Versorgungs-

einrichtung gebracht werden. Grundsätzlich ist somit auch ein Transport des Patienten

über die Landesgrenze hinweg möglich.

Frage 3:

Wie viele grenzüberschreitende Notfalltransporte von Sachsen in die tschechische

Republik gab es in den Jahren 2023, 2024 und 2025? (bitte getrennt auflisten)

Frage 4:

Welche nicht-medizinischen Gründe (z. B. Kostenerstattung, Haftungsfragen) kön-

nen dazu führen, dass von diesem Prinzip im Einzelfall abgewichen wird?

Zusammenfassende Antwort auf die Fragen 3 und 4:

Auf Grundlage des Rahmenabkommens zwischen der Bundesrepublik Deutschland und

der Tschechischen Republik gab es in den Jahren 2023 und 2024 keine Einsätze. Die

Einsatzzahlen aus dem Jahr 2025 liegen der Staatsregierung noch nicht abschließend

vor, so dass dazu derzeit keine Angaben gemacht werden können.

Grundsätzlich ist anzumerken, dass im Themenfeld der gesundheitlichen Versorgung

auch Fragen der nachgelagerten Kostenübernahme medizinischer Leistungen eine Rolle

spielen können.

Frage 5:

Welche konkreten plant die Staatsregierung, um dieses Prinzip in der Praxis ver-

bindlicher und hindernisfreier umzusetzen?

Die Frage wird dahingehend ausgelegt, dass der Fragesteller um Auskunft nach konkre-

ten Maßnahmen ersucht.

Entsprechende Maßnahmen werden auf fachlicher Ebene durch die zuständigen Partner

erörtert.

Mit freundlichen Grüßen

ulin Schuster

Seite 2 von 2

Freistaat

SACHSEN


		2026-02-09T09:58:42+0100




